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Anmeldung
Die Anmeldung zu den einzelnen Veranstaltungen erfolgt über 
den zentralen Link: www.aussenwirtschaftswoche.de

Wählen Sie dort die Veranstaltungen aus, an welchen Sie teil-
nehmen möchten. Aus den bereits angemeldeten Teilnehmern 
können Sie zusätzlich auswählen, mit wem Sie ein Gespräch 
wünschen. Für die Veranstaltungswoche besteht dann die 
Möglichkeit, Online-Termine mit anderen Teilnehmern zu ver-
einbaren. 

Um von anderen Teilnehmern gefunden zu werden, geben Sie 
in Ihrem Anmeldeprofil an, an welcher Form der Zusammen- 
arbeit Sie Interesse haben.

Anmeldeschluss ist der 25. März 2022.

SACHSEN! Weltweit dabei.

Sächsische 
Außenwirtschaftswoche

4. bis 8. April 2022 

Veranstaltungen und Informationen  
zum internationalen Geschäft

www.aussenwirtschaftswoche.deEine Veranstaltung der Außenwirtschaftsinitiative Sachsen – AWIS

DONNERSTAG | 7. April | 9:30 bis 14:30 Uhr | online

Einsatz von EU-Subunternehmen  
in Deutschland
Pflichten und Haftungsrisiken beim Einsatz von EU-Subun-
ternehmern sowie Informationen zur Abgrenzung Werkver-
trag/Scheinselbständigkeit/Arbeitnehmerüberlassung.

DONNERSTAG | 7. April  | 14:45 bis 16:15 Uhr | online

Potenziale grenzüberschreitender EU-Projekte
Im Webinar erfahren sächsische Unternehmen, welche 
Chancen die Beteiligung an grenzüberschreitenden Innova-
tionsförderprogrammen bietet, welche aktuellen Program-
me für Unternehmen offen stehen und wo man sich beraten 
lassen kann.

FREITAG | 8. April  | 10:00 bis 12:30 Uhr | hybrid

Tschechien kompakt
Tschechien spielt in der Internationalisierung der sächsi-
schen Wirtschaft eine besondere Rolle. Seit vielen Jahren 
werden leistungsfähige Netzwerke und erfolgreiche Wirt-
schaftskooperationen gepflegt. 

Erfahren Sie mehr über die Möglichkeiten Ihres Unterneh-
mens auf dem tschechischen Markt. 

Die Veranstaltung informiert über die aktuelle Lage, über 
Wege zur erfolgreichen Markterschießung und zu Ihren 
neuen Geschäftspartnern sowie über Fördermöglichkeiten 
für unternehmerische Tätigkeiten und  grenzüberschreiten-
de Kooperationen. 

FREITAG | 8. April  | 9:00 bis 15:00 Uhr | online

Online-Sprechtag
Auslandsmärkte erschließen
Einzelgespräche mit den Marktexperten, Exportscouts der  
Internationalisierungsoffensive Sachsen (IOSax) und Organi-
satoren der Sächsischen Außenwirtschaftswoche 2022.

Die Gesprächstermine sind nach Registrierung auf der Event-
website online buchbar.

Hier geht‘s zur Anmeldung  l



Programm

MONTAG | 4. April | 17:00 bis 19:00 Uhr | hybrid 

Auftaktveranstaltung 

Globalisierung auf dem Prüfstand 
Die Sächsische Außenwirtschaftswoche vom 4. bis 8. April 2022 
bietet Ihnen aktuelle Informationen zu strategischen und prak-
tischen Fragen des internationalen Geschäfts. 

Die Auftaktveranstaltung auf Einladung des sächsischen Wirt-
schaftsministers Martin Dulig greift die gestiegene Skepsis ge-
genüber Globalisierung und internationaler Arbeitsteilung auf: 

Welche Zukunft haben Welthandel und globale Lieferketten? 
Sind wir zu anfällig für internationale Schocks wie die Pande-
mie? Brauchen wir einen Rückzug aus der Globalisierung? Und 
wie müssen sich Unternehmen aufstellen, um auch künftig im 
internationalen Wettbewerb zu bestehen?

Antworten und Impulse bietet der Vortrag von Prof. Dr.  
Lisandra Flach, Leiterin des ifo Zentrums für Außenwirtschaft, 
die die Gestaltung globaler Lieferketten ebenso analysiert wie 
Trends im internationalen Handel. 

Sächsische Unternehmen berichten aus der Praxis, mit welchen 
Strategien sie diesen Herausforderungen begegnen und selbst 
in turbulenten Zeiten im Auslandsgeschäft erfolgreich sind. 
Auch die Akteure der Außenwirtschaftsinitiative Sachsen und 
ihre internationalen Partner freuen sich auf den Austausch mit 
Ihnen.

Die Auftaktveranstaltung findet im Atrium der Chemnitzer 
Eventlocation KRAFTVERKEHR statt.

DIENSTAG | 5. April  | 9:00  bis 14:30 | online

Fachtagung 

Marktpotenziale in Nord- und Lateinamerika 
Im Rahmen der Fachtagung erhalten sächsische Unternehmen  
Einblicke in aktuelle Entwicklungen und Marktchancen in Ka-
nada, den USA, Mexiko und Brasilien. Ergänzt wird das Pro-
gramm um Informationen zu Unterstützungsangeboten für den 
Markteintritt. Unter anderem werden sächsisch-amerikanische 
Kooperationspotenziale für Transformationsprozesse in der 
Automobilwirtschaft und Industrie betrachtet, Ansätze zur Zu-
sammenarbeit auf dem Weg zu Smart Factory und Smart Home 
untersucht und Chancen in weiteren Bereichen, z. B. Medizin-
technik vorgestellt.

DIENSTAG | 5. April  | 13:00 bis 15:00 Uhr | hybrid

Denkmalpflege in Frankreich
Der umfangreiche Bestand historischer Baudenkmäler unserer 
französischen Nachbarn stellt ein großes Vermächtnis für die  
Denkmalpflege dar. Dass diese Branche in Frankreich eine lange 
Tradition und einen besonderen Stellenwert hat, versteht sich 
von selbst. Die hybride Informationsveranstaltung befasst sich 
mit den aktuellen Herausforderungen des Denkmalschutzes und 
der Denkmalpflege in Frankreich. Die Teilnehmer erhalten einen 
Einblick in das Regelwerk des französischen Denkmalschutzes 
sowie die gewachsenen Strukturen in der Denkmalpflege. Wir 
zeigen auf, wie Sie Ihre Geschäftschancen erfolgreich nutzen 
und wir Sie dabei unterstützen können. 

MITTWOCH | 6. April  | 9:00 bis 10:30 Uhr | online

Lieferketten: Die Bedeutung Europas
Einkauf vor der Haustür: Immer mehr Unternehmen suchen 
nach neuen Lieferanten, um ihre Lieferketten zu verkürzen. 
Oder sie verlagern über Nearshoring eigene Komponenten-
werke in die Nachbarschaft Deutschlands. Experten erklären 
Ihnen, wo die Reise hingeht, welche Sourcingchancen in Mit-
telosteuropa und dem Westbalkan zu finden sind und welche 
Methoden sowie Instrumente sich für eine Optimierung des 
Lieferantenportfolios eignen.

MITTWOCH | 6. April  | 15:00 bis 17:00 Uhr | online

Unerschlossene Möglichkeiten?!  
Virtueller Exkurs in interessante Märkte der Welt außerhalb 
der wirtschaftlichen Schwergewichte

Wie sieht die wirtschaftliche Situation in den weniger im 
Mittelpunkt stehenden Wirtschaftsnationen aus? Gibt es 
dort Chancen für sächsische Unternehmen? Und wenn ja, 
für welche Branchen aktuell oder in der Perspektive? Wie 
schätzen bereits vor Ort tätige deutschen Unternehmen ihre 
Geschäftssituation ein? Gibt es zudem interkulturelle Be-
sonderheiten, die man beim Markteintritt beachten sollte? 
Wir nehmen Sie gemeinsam mit den deutschen Auslands- 
handelskammern auf eine kleine virtuelle Weltreise in die  
Länder Chile, Südafrika, Rumänien, Kasachstan, Usbekistan  
und Vietnam, und versuchen genau diese Fragen zu  
beantworten.


